
Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle . Im Lipperfeld 34 b ' 46047 Oberhausen
Prüfstelle nach Bauproduktenverordnung (EU) Nr. 305/201 1 , notified body number: NB 1 625
Prüflabor nach DIN EN ISO/IEC 1 7025:2005. DAkkS Nr. D-PL-1 7727-01 -00

Prof-, Uberwachungs- und Zertifizierungsstelle nach LBO, Kennziffer: NRW 1 5
Prüf-, Uberwachungs- und Zertifizierungsstelle im bauaufsichtlichen Zulassungsverfahren
DIN CERTCO Prüfstelle, Kennziffer: PLI 39

ERRF
Rhein-Ruhr FeuerstäHen Prüfstelle

DAkkS
Deutsche
Akkreditierungsstelle
D-PL-1772741.00

Prüfbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 13240:2001/AC:2006 und DIN
EN 1 3240:2001/A2:2004/AC:2007

Kurzbericht der Prüfstelle

Die o. g. Feuerstätte hat mit den im Prüfbericht aufgeführten Prüfbrennstoffen nach Tabelle B.l alle
Anforderungen dieser Norm erfüllt.

Dieser Prüfbericht wird unbeschadet der Rechte Dritter insbesondere privater Schutzrechte gegenüber
dem Auftraggeber oder Hersteller erstellt und darf nicht auszugsweise veröffentlicht werden.

Der Prüfbericht mit den Seiten l bis 19 und den anliegenden Prüfunterlagen a bis q enthält die
Ergebnisse der Prüfung nach dieser Norm.

Dieser Prüfbericht ersetzt den Prüfbericht Nr. RRF 40 1 5 3898-1 vom 22. März 201 7

ERRN
Rhein Feuerstätten Prüfstelle

Oberhausen. 22. September 2017

(Ort und Datum) (Stempel und Unterschrift des stellv. Prüfstellenleiters)
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Prüfbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 1 3240
Prüfbericht Nr. RRF - 40 1 5 3898-2 ERRF

Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle

Beschreibung deg Raumheizers Typ 352.15-ST

Der Raumheizer 352.15-ST ist mit den Brennstoffen Buchenscheitholz, Braunkohlenbriketts und
Holzbriketts eine Zeitbrandbranfeuerstätte und mit dem Brennstoff Braunkohlenbriketts ebenfalls eine
Dauerbrandfeuerstätte. Er wurde als Prototyp angeliefert.
Der Raumheizer wurde mit vertikalem Abgasstutzenanschluss einer Typprüfung unterzogen.

Der Feuerstättenkorpus des Raumheizers besteht aus Stahlblech mit:
Verkleidung aus Speckstein
rechteckiger Grundfläche
Abgasstutzen wahlweise an der Geräteober- oder -rückseite
geschlossenem Brennstofflagerfach unterhalb des Feuerraums
gerader Sichtfensterscheibe in der selbstschließenden, einflügeligen, aufschwenkbaren
Feuerraumtür (Mehrfachbelegung des Schornsteins möglich)
Einhandstellhebel zur Einstellung der Verbrennungsluft, die als Primärluft über das Rost, als
Sekundärluft über die Scheibenspülluft und als Tertiärluft über Öffnungen in der Rückwand in
den Feuerraum eintritt
regelbarer Primärluft (über Offnungen im Rost)
regelbarer Sekundärluft (19 Bohrungen ä 1 2 mm)
regelbarer Tertiärluft (lO Bohrungen ä 6,5 mm und 1 1 Bohrungen ä 4.5 mm)
Feuerraumrückwand, Seitenwänden und Umlenkplatte aus Schamotte
Umlenkplatte aus Vermiculite
Feuerraumboden mit Rost aus Gusseisen sowie einem Stehrost aus Stahlblech
Flachfeuerung
Aschekasten mit Verriegelung hinter der Feuerraumtür
Brennstoffwähler und Anheizeinrichtung als Einhandhebel in der Geräterückseite

Für die Emissionsprüfung mit Braunkohlebriketts wurde der Rost mit zwei Blechen (8 x 19 cm)
abgedeckt. Diese wurden je links und recht auf den Rost platziert, um so einen geringeren freien
Querschnitt des Rostes in der Mitte des Feueraums zu erzeugen.

Neben dem geschlossenen Brennstofflagerfach kann der Raumheizer Typ 352.1 5-ST auch mit einem
offenen Brennstofflagerfach oder einem komplett geschlossenen Sockel ausgestattet sein.

jour
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Prüfbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 1 3240
Prüfbericht Nr. RRF - 40 15 3898-2 RRF

Rhein-Ruhr FeuerstäUen Prüfstelle

Beschreibung de$ Raumheizers Typ 350.15

Der Raumheizer Typ 350.15 ist mit den Brennstoffen Buchenscheitholz, Braunkohlenbriketts und
Holzbriketts eine Zeitbrandbranfeuerstätte. Er wurde als Prototyp angeliefert.
Der Raumheizer wurde mit vertikalem Abgasstutzenanschluss einer Folgeprüfung der Brandsicherheit
unterzogen .

Vom typgeprüften Raumheizer Typ 352.15 unterscheidet sich der Raumheizer Typ 350.15 lediglich im
Bereich des Rostes und dem Brennstofflagerfach

Von Seiten der Prüfstelle bestehen daher keine Bedenken die Prüfergebnisse der Nennwärmeleistung
auf den Raumheizer Typ 350.15 zu übertragen.

Der Feuerstättenkorpus des Raumheizers besteht aus Stahlblech mit:
Verkleidung aus Stahlblech
rechteckiger Grundfläche
Abgasstutzen wahlweise an der Geräteober- oder -rückseite
offenem Brennstofflagerfach unterhalb des Feuerraums, welches seitlich über den Feuerraum
hinaus ragt

- gerader Sichtfensterscheibe in der selbstschließenden, einflügeligen, aufschwenkbaren
Feuerraumtür (Mehrfachbelegung des Schornsteins im Zeitbrandbetrtieb möglich)
Einhandstellhebel zur Einstellung der Verbrennungsluft, die als Primärluft über das Rost, als
Sekundärluft über die Scheibenspülluft und als Tertiärluft über Öffnungen in der Rückwand in
den Feuerraum eintritt
regelbarer Primärluft (über Offnungen im Rost)
regelbarer Sekundärluft (9 Bohrungen ä 1 2 mm)
regelbarer Tertiärluft (IO Bohrungen ä 6,5 mm und 13 Bohrungen ä 4.5 mm)
Feuerraumrückwand, Seitenwänden und Umlenkplatte aus Schamotte
Umlenkplatte aus Vermiculite
Feuerraumboden mit Rost aus Gusseisen sowie einem Stehrost aus Stahlblech
Flachfeuerung
Aschekasten mit Verriegelung hinter der Feuerraumtür
Anheizeinrichtung als Einhandhebel in der Geräterückseite
Strahlschutzblech im Brennstofflagerfach im Abstand von 20 mm zum Feuerraumboden
Strahlschutzblech an der Geräterückseite im Abstand von 20 mm zum Feuerstättenkorpus

Neben dem offenen Brennstofflagerfach kann der Raumheizer Typ 350.15 auch mit einem 354 mm
schmaleren, wahlweise offenen oder geschlossenen Brennstofflagerfach bzw. mit einem 354 mm
schmaleren, komplett geschlossenen Sockel ausgestattet sein.

Dieser Prüfbericht bezieht sich auf die Prüfung der vorgenannten Feuerstätte/n. Andere, eventuell in
den Anlagen zu diesem Prüfbericht aufgeführte Feuerstätten, waren nicht Bestandteil des
Prüfauftrages.

Die vorgelegten Dokumente und Anlagen wurden hinsichtlich der entsprechenden Punkte der
vorgenannten Norm auf Vollständigkeit überprüft. Angaben zu Prüfergebnissen wie Mindestabstände
und Messergebnisse sind dem Prüfbericht zu entnehmen.

;'Ëu.rs
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Pr(Ifbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 13240
Prüfbericht Nr. RRF - 40 15 3898-2 RRF

Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle

Prüfung der Werkstoffe, Auslegung und Ausführung nach 4

Anforderung
nach

Anforderung
e rfüllt

Dokumentation zur Fertiquncl

Unterlagen, Zeichnungen
Spezifikation der verwendeten Werkstoffe
Nennwärmeleistung(en) bezogen auf d. Brennstoff(e)
Angaben für wasserführende Bauteile:
Angabe der verwendeten Schweißverfahren
zul. max. Betriebstemperatur, 'C
zul. max. Betriebsdruck. bar
Typprüfdruck, bar
Wasserwärmeleistunq, kW

Ausführung

4.1

la
Ja

la
entfä llt

4.2

4.2.1Allgemeine Ausführung

Verwendung nicht brennbarer Werkstoffe
keine schädlichen Werkstoffe
Rost und Aschekasten vorhanden
Austauschbarkeit von Bauteilen

Wasserführende Bauteile

Verwendung von ausschließlich Guss nach Tabelle 4
oder Stahlsorten nach Tabelle 3

leichwertige Materialien

4.2.2 entfällt

Schweißnähte und Schweißmaterialien

geeignet zum Schweißen
Werkstoffe nach Tabelle 3

Nenn-Mindestwanddicken für Stahl

Nenn-Mindestwanddicken nach Tabelle 2
Toleranzen nach EN 1 0029:1 991

4.2.2.1 entfällt

entfällt4.2.2. 1 .1

Eigenschaften wasserdruckbeansoruchter Bauteile

mechanische Eigenschaften nach Tabelle 4
Gusseisen: Nenn-Mindestwanddicken

4.2.2.2.1

4.2.2.3

entfällt

entfällt

entfällt

Wanddicken nach Tabelle 5

Stutzen in der Wanduni
Gewande der Stutzen nach Tabelle 6

4.2.2.4

Erfüllung der ISO-Anforderungen:
von Kegelgewinden
von zylindrischen Gewinden

Lage der Vorlaufstutzen
Mindesttiefe des Stutzens und Länge des Gewindes nach Tabelle 7
Ablassstutzen Z % " und Ausführung nach IS0 7 oder IS0 228
Wasserweae des KesselkörDers 4.2.2.5 entfällt

Verhinderung von Ablagerungen
Reinigungsöffnungen Z 70 mm x 40 mm

O > 70 mm

PJS111Ung und Schutzkappe vorhanden ' -'''Q
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Prüfbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 13240
Prüfbericht Nr. RRF - 40 1 5 3898-2 RRF

Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle

Anforderung l Anforderung
nach l erfüllt

4.2.2.5.2 l entfälltIndirekte Wassersvsteme

Mindestabmessungen Z 20 mm
Mindestabmessungen 2 15 mm

Direkte Wassersvsteme

Mindestabmessung Z 25 mm

4.2.2.5.3

4.2.2.5.4

entfä llt

entfälltEntlüften

Wasserräume entlüftbar
keine störenden Siedegeräusche
Wasserdichtheit 4.2.2.5.4

4.2.3

entfällt

Hineinragen in wasserführende Räume von Befest
Reiniclunc} der Heizflächen

Zugänglichkeit der Flächen
Reinigung mit Bürsten
bzw. Spezialwerkzeuq des Herstellers
AbqasstutzQr]

sichere, dichte Verbindung
überschiebbare Länge:

> 25 mm für vertikalen Anschluss
> 40 mm für horizontalen Anschluss
> 6 mm Einstecktiefe

Heizqaszüqe und Reiniaunaswerkzeua
Mindestweite :

bituminöse Kohlen und Torf > 30 mm
andere Brennstoffe > 1 5 mm

leichte Reinigung mit gebräuchlichem Werkzeug
Werkzeug, Bürsten vom Hersteller
Aschekasten

Entfernen der Asche möglich
Fassungsvermögen ausreichend
keine Behinderung der Verbrennunqsluftzufuhr
Feuerraumboden - Rost

beim Auswechseln richtige Montage sichergestellt
wirkungsvolle Entaschunl

unqselementen

Ja

la
entfällt

4.2.4

ja

la
entfä llt
entfällt

4.2.5

Ja

la
Ja

entfällt
4.2.6

a
la
a

a

a

a
a

ja
a

4.2.7

4.2.8Zufuhr der Verbrennunasluft

manuelle oder automatische Einstelleinrichtung
Einstellung gut sichtbar, dauerhaft gekennzeichnet
Zuordnung Einstellung --, Brennstoff möglich
keine Behinderung des Lufteintritts
Einstelluncl der Abaasreaulieruna

Drosseleinrichtung vorhanden
leicht zu bedienen

Sicherheitsquerschnitt Z 20 cmP
bzw. > 3 % der Querschnittsfläche

Einstellung erkennbar
Pendelluftklappe: leichte Reinigung möglich

4.2.9 entfällt

S
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Prüfbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 1 3240
Prüfbericht Nr. RRF - 40 1 5 3898-2 RRF

Rhein-Ruhr FeuerstäHen Prüfstelle

Anforderung l Anforderung
nach l erfüllt

4.2.10Feuertüren. Fülltüren

Befüllung mit handelsüblichem Brennstoff möglich
versehentliches Offnen vermieden
festes Schließen erleichtert

Anheizeinrichtuni 4.2.1 1

4.2.12

leicht einstellbar
Offen- und Geschlossenstellun

Stehrost/Steholatte

Brennstoff/Asche wird zurückgehalten
richtiges Einsetzen sichergestellt
versehentliches Lösen aus der Befesti

Ja

la
a

ja

un vermieden

Feuerstätten für feste mineralische Brennstoffe und Torfbriketts

Feuerraumboden-Rost und Aschekasten vorhanden

4.2.13

Prüfung der Anforderungen an die Sicherheit nach 5

Anforderung l Anforderung
nach l erfüllt
5.1 1 entfälltSicherheitsprüfunq mit natürlichem Förderdruck

Förderd ruck > 3 Pa
CO-Volumen S 250 dma/1 0 h
Betrieb mit offenen Feuerraumtüren

kein Heizgasaustritt
kein Herausfallen von Glut
Festigkeit. Dichtheit der Wandunaen bei wasserführenden Bauteilen

nach Prüfung: Dichtheit und keine dauerhafte Verformun
Temperatur im Brennstofflaaerfach
Kontakttemperatur < 65 K
Bedienunaswerkzeua
Werkzeug mitgeliefert
Berührte Flächen ohne Werkzeug
Temperaturen S 35 K (Metall)

S 45 K (Porzellan. Emaille o.ä.)
S 60 K (Kunststoff, Gummi o. Holz)

Prüfergebnisse Seite 1 8
Temperaturen an angrenzenden brennbaren Bauteilen

Temperaturen S 65 K
(siehe Aufstell- und Bedienungsanleitung: Information
über Sicherheitsabstände und Wärmedämmun
Thermische Ablaufsicherun(

Ablaufsicherung Bestandteil der Feuerstätte
Offnen der Ablaufsicherung:

nach Angaben des Herstellers bei s 1 05 'C
bei < 1 05 'C

5.2

5.3

5.4

5.5

entfällt

entfällt

ja

la
en tfällt

entfällt

ja

5.6

5.7 entfällt
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Pr(Ifbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 13240
Prüfbericht Nr. RRF - 40 1 5 3898-2 ERRF

Rhein-Ruhr FeuerstäHen Prüfstelle

Spezifikationen der verwendeten Prüfbrennstoffe nach Tabelle B.l

Verzeichnis der verwendeten Prüfmittel

Messobjekt

OGC

Messprinzi

FID

Fabrikat / Prüfmittel
Rosemount

ITyp: NGA 2000
PM 1 07, PM 176
Rosemount

Typ: NGA 2000
PM 1 07, PM 176
Rosemount

ITyp: NGA 2000
PM 1 00, PM 176
Rosemount

Typ: NGA 2000
PM 1 00, PM 176
Afriso
Typ: STMG 40
PM 196

Messbereich Messgenauigkeit
t 1 % bez.

auf Endwert0 - 1 000 ppm

NOx

co:

Chemilumineszenz
t 0,5 % bez

auf Endwert0 - 1000 ppm

t 1 % bez. auf

Messbereichs-
endwert
t 1 % bez. auf

Messbereichs-
endwert
t 2,2 % vom
Sollwert

NDIR 0 - 20 %

co NDIR 0-3%

Staubmenge
Gravimetrische
Bestimmung nach
CENTS
1 5883:2009.
Elektronisch

geregelte
Absaugung über
Filterkopfsonde

Staubmenge Analysenwaage Fa. Sartorius
Typ: A200S
PM 1 15
Messumformer

Delphin Systeme

0 - 210 g t 0,1 % mg

Thermoelement

NICr-Nil nach
DIN EN 60584-1

DIN EN 60584-2

Datenlogger

140 'C
960 'C

Thermoelement
< 1 % bez. auf

Messbereichsendwert
Temperatu r

Messdaten

erfassung
Delphin Technology AG 0-20 mA, 1+ 0,01 v. Ew

0-10000 mV, it 0,01 v. MB
0-800 'C

d'
PM 181 , PM 183
PM 194
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Asche
[o%o]

Holzbrikett 5,8 0,34
Braunkohlenbrikett 21 ,1 3,20



Prüfbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 13240
Prüfbericht Nr. RRF - 40 1 5 3898-2 ERRF

Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle

Prüfung der Nennwärmeleistuna. des Wirkunasarades und der
Brenndauer nach A.4.7
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  Anford.
nach

Versuchstaq. Datum n'.MM.JJ 
Prüfbrennstoff Tab. BI
Art der Feuerstätte  
Aufaabemassek A.4.2
Verbren nu ngslufteinstel lu ng:
Einhandstellhebel  
Bodenrost  
Bren nstoffwähler  
Feuerraumtür  
Mittlerer Förderdruck Pa 6.4
Raumtemperatur tr 'C  
Mittlere Abgastemperatur ta-tr K  
Mittlere Abgastemperatur t, 'C  
Maximale AbaastemDeratur 'C  
Mittlere Abgasstutzentemperatur 'C  
Mittlerer CO2-Gehalt %  
Mittlerer CO-Gehalt %

M ittlerer CO-Gehalt der Abgase
bezogen auf 1 3 % O2 % 6.2



Pr(]fbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 13240
Prüfbericht Nr. RRF - 40 1 5 3898-2 ERRF

Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle

Prüfung der Nennwärmeleistuna. des Wirkunasarades und der
Brenndauer nach A.4.7
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Versuchstacl, Datum TT.MM.JJ
Prüfbrennstoff
Art der Feuerstätte
Aufaabemassek
Verbrennu ngslufteinstel lu n g:
Einhandstellhebel
Bodenrost
Brennstoffwähler
Feuerraumtür
Mittlerer Förderdruck Pa
Raumtemperatur tr 'C

Mittlere Abgastemperatur t,-tr K
Mittlere Abgastemperatur t, 'C
Maximale Abqastemoeratur 'C
Mittlere Abgasstutzentemperatur 'C
Mittlerer CO2-Gehalt %

M ittlerer CO-Gehalt %
Mittlerer CO-Gehalt der Abgase
bezogen auf 13 % O2 %



Prüfbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 13240
Prüfbericht Nr. RRF - 40 15 3898-2 RRF

Rhein-Ruhr FeuerstäHen Prüfstelle

Prüfung der Nennwärmeleistuna. des Wirkunasarades und der
Brenndauer nach A.4.7
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  Anford
nach

Versuchstaq, Datum n'.MM.JJ 
Prüfbrennstoff Tab. BI
Art der Feuerstätte  
Aufaabemassek A.4.2
Verbren nu ngslufteinstel lu ng:
Einhandstellhebel  
Bodenrost  
Brennstoffwähler  
Feuerraumtür  
Mittlerer Förderdruck Pa 6.4
Raumtemperatur t. 'C 
M ittlere Abgastemperatur ta-tr K 
Mittlere Abgastemperatur t, 'C 
Maximale AbaastemDeratur 'C  
Mittlere Abgasstutzentemperatur 'C  
Mittlerer CO2-Gehalt %  
Mittlerer CO-Gehalt %

Mittlerer CO-Gehalt der Abgase
bezogen auf 1 3 % O2 % 6.2



Prüfbericht über die Prtlfung einer Feuerstätte nach DIN EN 1 3240
Prüfbericht Nr. RRF - 40 1 5 3898-2 ERRF

Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle

Prüfung der Nennwärmeleistuna, des Wirkunasarades und der
B renndauer nach A.4.7
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Versuchstaa, Datum TT.MM.JJ
Prüfbrennstoff
Art der Feuerstätte
Aufaabemassek
Verbrennungslufteinstellung :
Einhandstellhebel
Bodenrost

Brennstoffwähler
Feuerraumtür
M ittlerer Förderdruck Pa
Raumtemperatur t. 'C
Mittlere Abgastemperatur t,-tr K

M ittlere Abgastemperatur t; 'C
Maximale AbaastemDeratur 'C

Mittlere Abgasstutzentemperatur 'C
Mittlerer CO2-Gehalt %

Mittlerer CO-Gehalt %

Mittlerer CO-Gehalt der Abgase
bezogen auf 1 3 % O2 %



Pr(}fbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 1 3240
Prüfbericht Nr. RRF - 40 15 3898-2 ERRF

Rhein-Ruhr FeuerstäHen Prüfstelle

Ermittlung der Emissionen nach DIN EN 13240: 2001 + A2:2007 im Verlauf der Prüfung der
Nennwärmeleistung, des Wirkungsgrades und der Brenndauer nach A.4.7

Ermittlung der staubförmigen Emissionen nach DIN CEN/TS 15883:2009, Anhang A
Kapitel A.l

Abbrand- l Abbrand
periode l periode

Abbrand- l Prüfergeb
periode l nis aus

2 3 l bis 3

TT.MM.JJI 30.04.15 l 30.04.15 l 30.04.1 5
Buchenscheitholz

Versuchstag, Datum

Prüfbrennstoff

Mittlerer CO2-Gehalt bei

Staubmessung
Staub bezogen auf 1 3% O2

Anmerkungen: keine
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Versuchstag, Datum TT.MM.JJ

Prüfbrennstoff

Aufgabemassekg
Mittlerer Förderdruck Pa

Raumtemperatur'C
Mittlere Abgastemperatur t,-t, K

Mittlerer COa-Gehalt %



Prüfbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 13240
Pr(Ifbericht Nr. RRF - 40 1 5 3898-2 ERRF

Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle

Ermittlung der Emissionen nach DIN EN 13240: 2001 + A2:2007 im Verlauf der Prüfung der
Nennwärmeleistung, des Wirkungsgrades und der Brenndauer nach A.4.7

Ermittlung der staubförmigen Emissionen nach DIN CEN/TS 15883:2009, Anhang A
Kapitel A.l

Abbrand-IAbbrand-IAbbrand-l Prüferge
periode l periode l periode jb-nis aus

l bis 2

TT.MM.JJI 18.03.16 8.03.16 1 00.01 .oo
Braunkohlenbrikett

Versuchstag. Datum

Prüfbrennstoff

Mittlerer CO2-Gehalt be
Staubmessu

Staub bezogen auf 13% Oa

Anmerkungen: keine

%l 15.6

mg/m3nl 22
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Versuchstag, Datum TT.MM.JJ

Prüfbren nstoff

Aufgabemassekg
Mittlerer Förderdruck Pa

Raumtemperatur 'C
Mittlere Abgastemperatur t,-tr K

Mittlerer CO2-Gehalt %



Prüfbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 13240
Prüfbericht Nr. RRF - 40 1 5 3898-2 RRF

Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle

Ermittlung der Emissionen nach DIN EN 13240: 2001 + A2:2007 im Verlauf der Prüfung der
Nennwärmeleistung, des Wirkungsgrades und der Brenndauer nach A.4.7

Ermittlung der staubförmigen Emissionen nach DIN CEN/TS 15883:2009, Anhang A
Kapitel A.l

Abbrand

periode
Abbrand- l Abbrand
periode periode

Prüfergeb-
nis aus

TT.MM.JJI 07.05.15
2 3 l bis 3

07.05.1 5

Holzbrikett

Versuchstag, Datum
Prüfbrennstoff

Mittlerer CO2-Gehalt bei
Staubmessung

Staub bezogen auf 13% O2

Anmerkungen: keine

% 9.6

mg/m3n 5

12.0 l l ,l

®@
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  Anford.
nach

Versuchstag, Datum TT.MM.JJ 
Prüfbrennstoff Tab. BI

Aufgabemassekg A.4.2

Mittlerer Förderdruck Pa 6.4

Raumtemperatur 'C 
Mittlere Abgastemperatur t,-tr K 
Mittlerer CO2-Gehalt % 



Prüfbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 13240
Prüfbericht Nr. RRF - 40 1 5 3898-2 RRF

Rhein-Ruhr FeuerstäHen Prüfstelle

Ermittlung der Emissionen nach DIN EN 13240: 2001 + A2:2007 im Verlauf der Prüfung der
Nennwärmeleistung, des Wirkungsgrades und der Brenndauer nach A.4.7

Ermittlung der staubförmigen Emissionen nach DIN CENTS 15883:2009, Anhang A
Kapitel A.l

Abbrand
periode

Abbrand-

periode
Prüfergeb-

nls aus

l bis 2
Versuchstag, Datum TT.MM.JJ

Prüfbrennstoff

Mittlerer COz-Gehalt bei %
Staubmessung
Staub bezogen auf 13% O2 mg/m3n

Anmerkungen: gilt nur für den Raumheizer Typ 352.15-ST

Braunkohlenbrikett

~--......-#'
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Versuchstag, Datum TT.MM.JJ

Prüfbrennstoff

Aufgabemassekg
M ittlerer Förderdruck Pa

Raumtemperatur 'C
M ittlere Abgastemperatur t,-tr K

Mittlerer CO2-Gehalt %



Prtlfbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 13240
Prtlfberlcht Nr. RRF - 40 1 5 3898-2 RRF

Rhein-Ruhr FeuerstäHen Prüfstelle

Prüfung der Brandsicherheit nach A.4.9.2

Anford. nach Prüfergebnis l Anford. erfüllt

Anordnung der Feuerstätte in der Prüfecke

Versuchstag, Datum TT.MM.JJ

Prüfb rennstoff

90 '

29 .05. 1 5
FichteA.4.9.2.2.1 ja

ja

Feuerraum geschl

Aufgabemasse (gesamt) inkl.
Anzündvorgang kg A.4.9.2.2.1 20,90

Anzahl der Aufgaben

Errechnete Brennstoffmasse

11

1 .90kg

Verbren nunqslufteinstel lu na

Einhandstellhebel
Bodenrost

Mittlerer Förderdruck

Max. auf
offen

15Pal 6.4 ja

Mittlere Raumtemperatur 'c
'c
'c

25

489

403

0

20
30

Maximale Abgastemperatur

Mittlere Abgastemperatur

Abstand zu brennbaren Bauteilen *)
zum Aufstellboden
nach hinten

zur Seite
zur Decke

Max. Oberflächentemoeratur
am Prüfboden
an hinterer Prüfwand
an seitlicher Prüfwand
an der Decke

im Strahlungsbereich der
Sichtfenstertü r

Abstand ')
im Strahlungsbereich der seitlichen
Sichtfenster

Abstand ')

cm
cm
cm
cm

K

K

K

K

K

cm

5.6
5.6
5.6
5.6

5.6

8

52
59

58
720

ja
la
la

entfällt

ja

K
cm

K

entfällt

im Brennstofflagerlach
Herausfallen von Glut

5.4 25 ja

ja

ja

5.2 nein

Heizgasaustritt

Durch die Prüfung verursachte Schäden an der Feuerstätte

Anmerkungen:
*) gilt nur für Bauteile aus brennbaren Baustoffen mit einem

5.2 nein

Keine feststellbar

Wärmedurchlasswiderstand g l 2m2lqVV

Die Prüfung wurde mit dem Raumheizer Typ 352.1 5-ST mit geschlossenem Brennstofflagerfach
durchgeführt. Die Prüfergebnisse gelten ebenfalls für den Raumheizer Typ 352.1 5-ST mit offenem
Brennstofflagerfach oder komplett geschlossenem Sockel sowie für den Raumheizer Typ 350.1 5 mit
schmalem. wahlweise offenem oder geschlossenem Brennstofflagerfach und komplett geschlossenem
SockelC

Ü
'%
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Prüfbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 13240
Prüfbericht Nr. RRF - 40 1 5 3898-2 ERRF

Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle

Prüfung der Brandsicherheit nach A.4.9.2

Anford. nach Prüfergebnis l Anford. erfüllt

Anordnung der Feuerstätte in der Prüfecke l 90 '

Versuchstag. Datum TT.MM.JJI l 14.07.15
Prüfbrennstoff l A.4.9.2.2.1 l Fichte

Feuerraum l geschl

Aufgabemasse (gesamt) inkl
Anzündvorgang

Anzahl der Aufgaben

Errechnete Brennstoffmasse

Verbrenn unqslufteinstel lu na

Einhandstellhebel
Bodenrost

MittlererFörderdruck Pal 6.4 l 15 l ja
Mittlere Raumtemperatur

Maximale Abgastemperatur

Mittlere Abgastemperatur

Abstand zu brennbaren Bauteilen *)
zum Aufstellboden
nach hinten
zur Seite
zur Decke

Max. Oberflächentemperatur

am Prüfboden KI 5.6 l 2 l Ja

anhintererPrüfwand KI 5.6 l 31 l Ja

anseitlicherPrüfwand KI 5.6 45 l ja
anderDecke KI 5.6 1 "- 1 entfällt
im Strahlungsbereich der
Sichtfenstertü r

Abstand *)
im Strahlungsbereich der seitlichen
Sichtfenster
Abstand ')

im Brennstofflagerfach KI 5.4 29

HerausfallenvonGlut l 5.2 l nein

Heizgasaustritt l 5.2 l nein

Durch die Prüfung verursachte Schäden an der Feuerstätte: Keine feststellbar

Anmerkungen:
+) gilt nur für Bauteile aus brennbaren Baustoffen mit einem Wärmedurchlasswiderstand g 1 .2m2lqW

Die Prüfung wurde mit dem Raumheizer Typ 350.15 mit offenem Brennstofflagerfach, welches seitlich
über den Feuerraum hinaus ragt, durchgeführt. Die Prüfergebnisse gelten nur für diese Variante.

TT.MM.JJ

A.4.9.2 .2. 1 ja

kg A.4.9.2.2.1 15,20 la

kg

Max. auf

6.4

cm
cm

cm
cm

0

20
30

K

K
K
K

KI

5.6
5.6
5.6
5.6

2

31

45

5.6 38
720

ja
cm

entfällt

PTCifberlcht 1 3240 V9 031 5Seite 1 7 von 1 9



Prüfbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 1 3240
Prüfbericht Nr. RRF - 40 1 5 3898-2 ERRF

Rhein-Ruhr FeuerstäHen Prüfstelle

Prüfung der Temperatur der Bedienelemente nach A.4.7
entfällt, weil der Hersteller einen Handschuh mitliefert

Prüfung der Brandsicherheit mit offenem Feuerraum nach A.4.9.1
n nun l it

Prüfung der Schwachlast, des Gluthaltens und des Wiederhochheizens nach A.4.8

Sicherheitsprüfung mit natürlichem Förderdruck nach A.4.9.3
entfällt, da Zeitbrandfeuerstätte

Druckprüfung für wasserführende Bauteile nach A.4.9.4
entfäl it

Prüfung der thermischen Ablaufsicherung nach A.4.9.5
entfällt

,gßnb
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Versuchstag, Datum TT.MM.JJ

Prüfbrennstoff

Grundglutmassekg
Versuchsanfang, -ende hh:mm

Versuchsanfang. -ende hh:mm



Prüfbericht über die Prüfung einer Feuerstätte nach DIN EN 13240
Pr(}fbericht Nr. RRF - 40 1 5 3898-2 RRF

Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle

Anforderungen an die Anleitungen nach 7

Anleitungen Anforderung
nach

Anforderung
e rfüllt

in der Sprache des Landes

nicht im Widerspruch zu Prüfergebnissen
Anforderungen aller Spiegelstriche *)

AnforderungenallerSpiegelstriche**) l 7.3 l nein
Anmerkungen:

*) Folgende Hinweise müssen der Aufstellanleitung hinzugefügt werden:
notwendige Sicherheitsabstände zu brennbaren Bauteilen und andere Empfehlungen für
Schutzmaßnahmen gegen Brandgefahr von brennbaren Baustoffen (wenn gefordert)
die Anforderungen an die Zufuhr von Verbrennungsluft und erforderlichenfalls an die Belüftung und
den Betrieb mit anderen Feuerstätten
das Gewicht der Feuerstätte in kg
einen Hinweis auf die Mindestmaße für die erforderliche Offnung in der Verkleidung und/oder
Feuerstätten-Nische für den Einbau eines Raumheizers

Hinweis über das Aufstellen der Feuerstätte nur bei ausreichender Tragfähigkeit der Aufstellfläche
Bei unzureichender Tragfähigkeit müssen geeignete Maßnahmen(z. B. Platte zur Lastverteilung)
getroffen werden, um diese zu erreichen

Angabën über die Installation von Umluftgittern, insbesondere im Hinblick auf die Umgebungstempera-
turen von Wänden, Böden und Decken oder anderer angrenzender Bauteile um die Feuerstätte

m) Folgende Hinweise müssen der Bedienungsanleitung hinzugefügt werden:
Anleitung für das Nachfüllen von Brennstoff und die Entaschung, über die maximale Füllhöhe im
Brennraum und die Brenndauer bei Nennwärmeleistung für die empfohlenen Brennstoffe
Belüftungsanforderungen für gleichzeitigen Betrieb mit anderen Feuerstätten falls zutreffend
eine Warnung, dass Feuerraum und Aschekastenabdeckung immer geschlossen gehalten werden
müssen, außer beim Anzünden, beim Nachfüllen von Brennstoff und der Entaschung und um den
Austritt von Heizgas zu vermeiden.
Fehlererkennung und das Verfahren der sicheren Außerbetriebnahme der Feuerstätte im Störfall,
z. B. bei Uberlastung. Unterbrechung der Wasserversorgung
Schutzmaßnahmen gegen Brandgefahr von brennbaren Bauteilen
Hinweis, ob die Feuerstätte im Dauerbrand oder Zeitbrand betrieben werden darf und wie dies erreicht
wirdr

a

nein

7.3

Anforderung an die Kennzeichnung nach 8

Anforderung
nach

8

8

8

8

8

Anforderung
e rfüllt

entfällt
entfällt
entfällt
entfällt
nein

Kennzeichnung dauerhaft *)

lesbar an elnsehbarer Stelle *)

Aufkleber dauerhaft *)
Schäden durch Prüfung *)

Angaben auf dem Geräteschild vollständig m)
Anmerkungen:
+) Wenn kein Typenschild auf Feuerstätte: Da sich während der Prüfung kein Typenschild auf der
Feuerstätte befand, entfällt die Uberprüfung der Dauerhaftigkeit, Lesbarkeit sowie eventueller Schäden
durch die Prüfung.
Wenn Zeichnungsprüfung oder Anschlussreg: Da es sich um eine administrative Prüfung handelt, entfällt
die Uberprüfung der Dauerhaftigkeit, Lesbarkeit sowie eventueller Schäden durch die Prüfung.

") Angaben, Mindestabstände und Prüfergebnisse sind dem Prüfbericht zu entnehmen. Vor

erfüllt seirLringen des Bauproduktes müssen die Anforderungen aller Spiegelt%qjjääë;ilËg.der EN 1 3240

!. =.a.=====.. .€: .1
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